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Herren Verbandsliga

BJC Buchen : 1. TTC Ketsch 
Samstag, 01.10.2022, 15:30 Uhr

9:6 Auswärtssieg in der Herren Verbandsliga für den 1. TTC 
Ketsch

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des 1. TTC Ketsch am vergangenen Samstag in der
Herren Verbandsliga beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim BJC Buchen. Wie knapp es im Spiel
wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 31:30 aus Sicht der Gastmannschaft. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 1. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Nadim Razvi. Nach
diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Elias Hartmann nun einen Sieg auf dem
Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Dörr / Joch waren im Doppel gegen Nagurski / Razvi nicht zu stoppen und gewannen
recht eindeutig mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Zwei Sätze lang fanden Makuch / Joch gegen
Hartmann / Wehland das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch
noch mit 6:11, 12:14, 11:8, 12:10, 11:9 gewannen. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Hartmann / Wehland mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachten. Zwei Sätze lang fanden Müller / Joch gegen Schütze / Sander das richtige Mittel, bevor
ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 4:11, 9:11, 12:10, 13:11, 11:9
gewannen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Schütze / Sander zu Ende ging. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Martin Makuch überzeugte im Match gegen Roman
Nagurski, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnte. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Lukas Dörr und
Elias Hartmann, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte.
Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nach
tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Felix Joch in seinem Einzel gegen Lukas Wehland etwas
die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. 11:6, 15:17,
11:4, 5:11, 9:11 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Lukas Joch und Tim Schütze sich am
Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Wie eng dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Probleme
zu Beginn des Spiels musste Christian Müller zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet
war. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Hannes Sander wurden Jonas Joch wiederum unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Martin Makuch hatte im
Match gegen Elias Hartmann am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für
das Team bei. Lukas Dörr holte danach mit einem 11:7, 11:7, 8:11, 11:9 gegen Roman Nagurski
einen Punkt für sein Team. Anlaufschwierigkeiten musste Felix Joch zunächst überwinden, bevor
sein 3:1-Erfolg feststand. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Kaum was
zu bestellen hatte wiederum nachfolgend Lukas Joch bei seinem 0:3 gegen Lukas Wehland, obwohl
Lukas Joch zumindest auf dem Papier als deutlicher Favorit in die Partie gegangen war. Einen
Zähler für die Gäste musste Christian Müller am Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Hannes
Sander in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie
hinnehmen. Mit 1:3 verlor derweil Jonas Joch seine Partie gegen Nadim Razvi. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den 1. TTC Ketsch war unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den BJC Buchen am 01.10.2022 gegen den FC Lohrbach
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 15.10.2022 gegen den TTC 95 Odenheim II
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 BJC Buchen

Doppel: Dörr / Joch 1:0, Makuch / Joch 0:1, Müller / Joch 0:1 
Einzel: M. Makuch 2:0, L. Dörr 1:1, F. Joch 1:1, L. Joch 0:2, C. Müller 1:1, J. Joch 0:2 

 1. TTC Ketsch
Doppel: Hartmann / Wehland 1:0, Nagurski / Razvi 0:1, Schütze / Sander 1:0 
Einzel: E. Hartmann 1:1, R. Nagurski 0:2, T. Schütze 1:1, L. Wehland 2:0, H. Sander 2:0, N. Razvi 1:
1


